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WIR SIND FÜR SIE ERREICHBAR:                                                          
 
Bad Laasphe, Laaspherhütte,  Pfarrer Steffen Post                           507647 
Kunst Wittgenstein Max-Präger-Weg 10 
    
Niederlaasphe, Puderbach Pfarrerin Heike Lilienthal          06468-912664 
 
Vikarin                                                                        Carolin Kremendahl                        0157-86470825  
 carolin.kremendahl@ekvw.de                          
         
Gemeindehelferin                                                        Birthe Becker-Betz                          0151-21657172  
 
Gemeindebüro Gabriele Goßmann  9373 
Kirchplatz 20                                                  Fax 4799822                     
                                                                                     Öffnungszeiten:  

      Mo.-Mi.: 10 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr   
                E-Mail: WI-KG-BadLaasphe@kk-ekvw.de 
 
Küsterin und Hausmeisterin Sabine Riesinger 200305 
in Stadtkirche und Gemeindehaus Di. – Fr.: 9 – 12 Uhr 
 E-Mail: sabine-riesinger@web.de   
 

Ansprechpartner in Laaspherhütte Berthold  Wehn 1312                                     
 
Küsterin in Niederlaasphe Anja Schmidt 9112
                                          
Küsterin in Puderbach Heidrun Brück 7386 
 
Organist Friedhelm Martin Nicklaus 6290 
 
Posaunenchor Rüdiger Weyer                                  06461-983939 
 
Kita Farbklecks  Birgit Namockel                                               1537  
    
Kita Bäderborn Angelika Krämer 6311 
 
 
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Wittgenstein gGmbH, Bad Laasphe, 
Sebastian-Kneipp-Str. 10 
 
- Pflegedienstleitung (Pflege-, Alltagsbetreuung)      Heike Philippzig       50647700 od. 0151-58006250               
- Tagespflege und Demenzbetreuung      Silke Lorenz                                              50647703                   
- Verwaltung      Alexandra Kraus, Tanja Müsse                 50647700 
- Hospizkoordinatorinnen      Tanja Baldus u.                             02751/92021-452 
     Marion Bock 
- Suchtberatung     Christoph Afflerbach                   02751/ 92021-425 
- Diakonische Gemeindemitarbeit                              Ingrid Leinweber                                          506810 
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ANGEDACHT 
 
Liebe Gemeinde, 
sagt Ihnen "Die Goldene Regel" etwas ?  
 
"Alles nun, was ihr wollt, dass die Menschen euch tun sollen, das tut ihnen auch."  
Sie begleitet mich schon viele, viele Jahre. Gerade in den letzten Monaten und 
Wochen kommt sie mir immer wieder in den Sinn.  
Dann, wenn ich in den Medien höre und lese, dass Rettungskräfte behindert, 
beschimpft und angegriffen werden. Lügen und falsche Nachrichten bewusst 
verbreitet werden. Sogar ein Krieg in Europa durch einen Machthaber angefangen 
wurde und viel Leid mit sich bringt. 
 
Aber auch im nächsten Umfeld können wir viel Unangenehmes zwischen Menschen 
erfahren, in der eigenen Familie, in der Nachbarschaft, in der Schule, auf der Arbeit, 
im Verein. 
"Was du nicht willst, dass man dir tu`, das füg auch keinem andern zu" lesen wir in 
Tob 4,16 die negativ formulierte Fassung. Was dir also verhasst ist, das tue deinem 
Mitmenschen nicht an. Und jeder Mensch weiß sicher, wie er auf keinen Fall von den 
Mitmenschen behandelt werden möchte. 
Das wissen ebenfalls Konfirmanden und Konfirmandinnen.  
Sie möchten nicht geschlagen, verprügelt, beleidigt, beschimpft werden oder dass 
man über sie lästert. Sie möchten nicht, dass über sie schlecht geredet wird. Ebenso 
wollen sie nicht seelisch fertig gemacht und ausgeschlossen werden. Die Liste 
können wir sicher verlängern. 
 
Die „Goldene Regel“ ist also immer noch nicht überflüssig geworden. Wir brauchen 
sie auch im 21. Jahrhundert als eine Leitlinie für unser ethisches Handeln. Sie ist ein 
Grundsatz für ein friedliches und freundliches Miteinander, unabhängig, ob man an 
Gott glaubt oder nicht.  
 
Ob das Nachdenken in der Konfirmandenzeit darüber wirklich das Verhalten bei den 
Jugendlichen verändert, im positiven Sinne beeinflusst, einen Samen legt, das weiß 
ich nicht. 
Doch für mich selbst kann ich in meinem Lebensalltag die „Goldene Regel“ 
umsetzen, sie als Orientierungshilfe nehmen im Zusammenleben mit anderen 
Menschen. Für mich beinhaltet diese „Goldene Regel“, dass wir uns gegenseitig 
achten, uns respektieren. Was das in der jeweiligen Situation konkret heißt, habe ich 
dann herauszufinden.  

Ihre Heike Lilienthal 
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NEUES AUS DEM PRESBYTERIUM 

1. Kanzeltausch in den Sommerferien 

Aufgrund der guten Erfahrungen im letzten Sommer praktizieren wir auch in diesem 
Jahr in unserem Solidarraum Bad Laasphe / Erndtebrück in Abstimmung mit den 
Kirchengemeinden Banfetal, Feudingen, Erndtebrück und Birkelbach einen groß-
räumigen Kanzeltausch. Hierbei wechseln sich die anwesenden Pfarrerinnen und 
Pfarrer bei den Verkündigungsdiensten in den jeweiligen Kirchengemeinden ab. 

Die genauere Übersicht für die Ev. Kirchengemeinde Bad Laasphe können Sie dem 
Gottesdienstplan in dieser Ausgabe entnehmen. 

Bitte beachten: Während der Sommerferien (26.06. bis einschl. 07.08.) finden keine 
ZOOM-Übertragungen zu den Gottesdiensten aus der Stadtkirche statt. 

2. Gemeinsame Gottesdienste mit der Ev. Kirchengemeinde Banfetal 

Erste Überlegungen in einem Strukturgremium zu der angestrebten pfarramtlichen 
Verbindung zwischen der Ev. Kirchengemeinde Bad Laasphe und der Ev. Kirchen-
gemeinde Banfetal haben die Idee hervorgebracht, das einander Kennenlernen der 
beiden Gemeinden u.a. im Rahmen von gemeinsamen Gottesdiensten zu fördern. 
Dazu bieten sich in besonderer Weise Gottesdienste an Feier- bzw. zu Thementa-
gen an, die im Verlauf der Woche stattfinden. 

Ein erster gemeinsamer Gottesdienst in diesem Sinne wurde bereits am Himmel-
fahrtstag, 26.05.2022, in Hesselbach erprobt. In der zweiten Jahreshälfte ist eine 
Fortsetzung mit folgenden Gottesdiensten vorgesehen: 

Reformationstag, 31.10.2022, 19 Uhr, in der Ev. Stadtkirche Bad Laasphe 

und 

Buß- und Bettag, 16.11.2022, 19 Uhr, in der Ev. Kirche in Banfe. 
 
Ich bitte unsere Gemeindeglieder sehr herzlich, diese Gottesdienste in der Nachbar-
schaft oder vor Ort zu besuchen und so das Miteinander vor Gott und untereinander 
zu stärken. Die jeweilige Gastgemeinde wird einen Fahrdienst anbieten. 
Achten Sie bitte im Hinblick auf diese Gottesdienste auch auf aktuelle Hinweise in 
der Tagespresse.  
                                        Steffen Post 

 
Herausgeber:              Evangelische Kirchengemeinde Bad Laasphe 
Redaktion:  Arbeitskreis für Gemeindebrief; V.i.S.d.P.: Pfr. Steffen Post 
Auflage:  3000 

Konto der Ev. Kirchengemeinde Bad Laasphe: 
Sparkasse Wittgenstein DE28 4605 3480 0000 2107 24 
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DIAKONIE - SOMMERSAMMLUNG 
 
"An der Seite der Armen" - lautet das Motto für die diesjährige Diakonie-
Sommersammlung. "Als Diakonie ist es unsere Aufgabe, diese versteckte Armut zu 
erkennen und an der Seite der Armen zu stehen.", schreibt Pfarrer Christian Heine-
Göttelmann im Faltblatt, das dem Gemeindebrief beigefügt ist. 
 
Mit Rückblick auf die Adventssammlung im Jahr 2021 haben viele Spenderinnen und 
Spender in unserer Kirchengemeinde erneut in überwältigender Weise diese Solida-
rität mit Menschen gezeigt, die Unterstützung brauchen. Ich bin von Herzen dankbar, 
dass in der angespannten Coronasituation ein stattlicher Betrag von insgesamt 
2.696,00 Euro zusammengekommen ist, von dem 30 %, also 808,80 Euro, zur Fi-
nanzierung der Diakonischen Gemeindearbeit in unserer Kirchengemeinde einge-
setzt werden konnten. 
 
Das macht mir Mut, Ihnen hiermit die diesjährige Sommersammlung ans Herz zu le-
gen: 
 
- 30% der Sammlung sind für die diakonische Arbeit in unserer Kirchengemeinde, 
in besonderer Weise für die Diakonische Gemeindemitarbeit, bestimmt. 
 
- Weitere 30% kommen dem Diakonischen Werk Wittgenstein zugute.  

 
- Mit den restlichen 40% unterstützen Sie die Arbeit des Diakonischen Werkes der 
Evangelischen Kirche von Westfalen. 
 
Die Überweisung von Spenden erbitten wir auf folgendes Konto der Ev. Kirchenge-
meinde Bad Laasphe: IBAN: DE 28 4605 3480 0000 2107 24; BIC: WELADED1BEF; 
Spendenzweck: „Diakoniesammlung Sommer  2021". 
 
Zusätzlich fügen wir diesem Gemeindebrief für die Einzahlung einer Spende wieder 
eine vorbereitete Zahlkarte bei. Entsprechend der gesetzlichen Regelung gilt bei 
Spenden bis 200,- € die Kopie der Überweisung in Verbindung mit dem Kontoauszug 
als Spendenbescheinigung gegenüber dem Finanzamt.  
Bei Spenden über 200,- € geht Ihnen unaufgefordert eine Spendenbescheinigung 
zu, wenn Sie Ihre vollständige Adresse mit angeben. 
 
Bitte lassen Sie sich nicht von dem auf dem Faltblatt aufgedruckten Zeitraum 
irritieren. Die Spendenabgabe im Rahmen der Sommersammlung ist auch dar-
über hinaus möglich ! 

Steffen Post 
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EINLADUNG ZUM GOTTESDIENST 
 
 STADTKIRCHE 

 
So., 10 Uhr 

NIEDERLAASPHE 
 
In der Regel  
2. So. im Monat,  
9.30 bzw. 10.45 
Uhr 

PUDERBACH 
 
In der Regel  
2. So. im Monat,  
9.30 bzw. 10.45 
Uhr 

LAASPHER-
HÜTTE    
 
In der Regel  
3. So. im Mo-
nat, 8.30 Uhr 

 
3.7. 
 

Grünert --- --- --- 

10.7. 
 

--- 
 

9.30 Uhr:  
Lehnsdorf 

10.45 Uhr:  
Lehnsdorf 

--- 

17.7. 
 

Lilienthal  --- --- --- 

24.7. 
 

Drechsler --- --- --- 

31.7. 
 

--- 10.45 Uhr:  
Krämer 

9.30 Uhr:  
Krämer 

--- 

7.8. 
 

Lilienthal --- --- --- 

14.8. 
 

Lilienthal (+ &) 
 
15 Uhr: 
Sunday für 
Church 

--- --- --- 

21.8. 
 

--- 
 
 

9.30 Uhr:  
Kremendahl 

10.45 Uhr:  
Kremendahl 

--- 

28.8. 
 

Post  (+ A) --- --- Post 

4.9. Benfer 
 
15 Uhr: 
Sunday for 
Church  

--- --- --- 

11.9. --- 
 
15 Uhr: 
GedenkGD im 
Friedwald:  
Post  
 

10.45 Uhr: 
Post 

9.30 Uhr: 
Post 

--- 
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 STADTKIRCHE 
 
So., 10 Uhr 

NIEDERLAASPHE 
 
In der Regel  
2. So. im Monat,  
9.30 bzw. 10.45 
Uhr 

PUDERBACH 
 
In der Regel  
2. So. im Monat,  
9.30 bzw. 10.45 
Uhr 

LAASPHER-
HÜTTE    
 
In der Regel  
3. So. im Mo-
nat, 8.30 Uhr 
 

18.9. Kremendahl 
 (+ &) 
 

--- --- --- 

25.9.  Lilienthal  
   

--- --- --- 

2.10. 
Ernte-
dank  

Post (+ A) 9.30 Uhr: 
Lilienthal  (+ A) 

10.45 Uhr: 
Lilienthal (+ A) 

Post (+ A) 

9.10. Benfer  
 
15 Uhr: 
Sunday for 
Church 
 

--- --- --- 

16.10. Dozent vom   
Johanneum  
(+ &) 
 

--- --- --- 

23.10. Kremendahl 
 

--- --- --- 

30.10. ---  
 

10.45 Uhr: 
Behrensmeyer 

9.30 Uhr: 
Behrensmeyer 
 

--- 

31.10. 
Refor-
mations-
tag 

19 Uhr:  
Behrensmeyer  

(GD mit KG 
Banfetal) 
 

--- --- --- 

Zeichenerklärung:  

& = anschließend Kirchenkaffee im Gemeindehaus                       
A = Abendmahl    
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Der Gottesdienstplan entspricht dem gegenwärtigen Stand unserer Planungen. Die 
Durchführbarkeit ist vom weiteren Verlauf der Corona-Pandemie abhängig. Wir 
werden darüber tagesaktuell in der Presse und auf der Homepage des Ev. 
Kirchenkreises Wittgenstein informieren.  

Für alle Präsenzgottesdienste sind Schutzmaßnahmen sorgfältig zu beachten: 

 Es gilt ein Mindestabstand von 1 ½ - 2 Metern zwischen 2 Personen und ent-
sprechend markierte Plätze, Handdesinfektion und Mund-Nasen-Schutz. 

 Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht notwendig.  

 Während des Gottesdienstes ist das Tragen einer FFP 2-Maske verpflich-
tend. 

 
U n s e r   K i n d e r g o t t e s d i e n s t 
 
Bad Laasphe / Niederlaasphe:    

  
Sunday for Church: 2. Sonntag im Monat  
um 15 Uhr im Gemeindehaus, Kirchplatz 20.  
Anschließend Kaffeeklatsch. 

  
Puderbach:   

Alle 14 Tage sonntags um 10.30 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus. 

 
 

GEDENKGOTTESDIENST IM FRIEDWALD 

Nach der pandemiebedingten Pause in den letzten beiden Jahren ist es das Bestre-
ben aller Beteiligten, in diesem Jahr wieder einen Gedenkgottesdienst für Verstorbe-
ne, die im Friedwald beigesetzt wurden, durchzuführen. 

Dieser Gedenkgottesdienst ist für  

Sonntag, den 11. September 2022, um 15.00 Uhr, im Friedwald 

geplant. 

Die Durchführung und Gestaltung erfolgt in Absprache mit der FRIEDWALD AG und 
der Rentkammer. Treffpunkt ist der Andachtsplatz am Parkplatz 2. Nähere Informati-
onen zum Ablauf und zu möglichen Rahmenbedingungen können Sie zu gegebener 
Zeit den regionalen Zeitungen entnehmen.                                         Pfr. Steffen Post 
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KOLLEKTENPLAN 

03.07.  Für die Bahnhofsmission 
10.07.  Für den Kindergarten Farbklecks 
17.07.  Für Projekte mit Langzeitarbeitslosen 
24.07.  Für die Flüchtlingsarbeit im Ev. Kirchenkreis Wittgenstein 
31.07.  Für die Weltmission 
07.08.  Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 
14.08.  Für die christlich-jüdische Zusammenarbeit und die evangelische Schüler- 

  arbeit in den Ländern des Nahen Ostens 
21.08.  Für das Projekt „Alte Synagoge Laasphe“ 
28.08.  Für die Popularmusik in der Kirche 
04.09.  Für die Diakonie in Westfalen 
11.09.  Für die Männerarbeit in Westfalen und die Evangelische Arbeitnehmerbewe- 
            gung 
18.09.  Für die Diakonische Gemeindemitarbeit 
25.09.  Für die Werkstatt Bibel der von Cansteinschen Bibelanstalt in Westfalen 
02.10.  Für Brot für die Welt 
09.10.  Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ und für die Aktion „Kirchen helfen 
            Kirchen“ 
16.10.  Für das Johanneum 
23.10.  Für die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen 
30.10.  Für den Evangelischen Bund 
31.10.  Für das Gustav-Adolf-Werk der Evangelischen Kirche von Westfalen 
 

 
URLAUB UND VERTRETUNG 

 
Urlaub hat:    in der Zeit von:  Vertretung: 

Pfr. Steffen Post   21.07. – 12.08.  Pfrn. Lilienthal 

Pfrn. Heike Lilienthal  28.08. – 14.09.              Pfr. Post 

Pfr. Martin Behrensmeyer 11.07. – 31.07.  Pfrn./Pfr. im Solidarraum 

Gabriele Goßmann  22.06. – 08.07.  Pfr. Post 

Sabine Riesinger   12.09. – 21.09.  Pfr. Post 

Anja Schmidt   20.06. – 01.07.  Fr. Schreiber, Tel. 1374 

     25.07. – 14.08.             

Ingrid Leinweber   27.06. – 17.07. 

Predigerseminar:                                                                                                        

Vikarin Carolin Kremendahl        04.07. – 15.07. 
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FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE 
 

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung können die Anschriften nicht mehr veröf-
fentlicht werden. – Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit: Wenn Sie nicht möch-
ten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief veröffent-
licht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie uns 
bitte Ihren Widerspruch an das Gemeindebüro, Kirchplatz 20, Bad Laasphe, mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unter-
bleibt. 
 
Taufen 
  
 
 
Liah Maria Decker       Bad Laasphe  
Luan Jirasek       Bad Laasphe 
Yanina Schlabach       Bad Laasphe 
Noah Berger       Bad Laasphe 
Alexander Osterrath      Saßmannshausen 
Diana Hoffmann       Bad Laasphe 
 
 
Trauung 
Jonathan u. Johanna Benfer geb. Stremmel    Bad Laasphe    
getraut in Raumland 
 
Beerdigungen 
 
        
   
Adalbert Carl       Bad Laasphe  93 Jahre 
Friedel Gampper geb. Achenbach             Bad Laasphe  75 Jahre 
Heinz Wagner       Eschenburg  82 Jahre 
Werner Becker       Bad Laasphe  68 Jahre 
Konrad Henkel       Bad Laasphe  84 Jahre 
Andrej Schneidmiller      Bad Laasphe  85 Jahre 
Helmut Hof        Bad Laasphe  96 Jahre 
Dr. Götz Lorenz       Bad Laasphe  87 Jahre 
Werner Fischbach       Bad Laasphe  72 Jahre 
Luise Scheuer geb. Bänfer     Bad Laasphe         103 Jahre 
Reiner Schäfer       Bad Laasphe           63 Jahre 
Arno Benner        Bad Laasphe  72 Jahre 
Herbert Uerpmann       Bad Laasphe  80 Jahre 
Ingrid Hartnack geb. Postler     Bad Laasphe  83 Jahre 
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Wemlighausen. „Kinder rocken Kirche“ - das steht über dem Lautstark-Festival, das 
von Freitag bis Sonntag, 2. bis 4. September, das Abenteuerdorf Wittgenstein in sei-
nen Grundfesten zum Beben bringen soll. Die Evangelische Jugend von Westfalen 
lädt alle Mädchen und Jungen von sechs bis zwölf Jahren für das Wochenende nach 
Wemlighausen ein. Fachleute aus der Evangelischen Kirche von Westfalen haben 
sich ein buntes, fröhliches und spannendes Programm mit musikalischen, sportli-
chen und kreativen Angeboten überlegt. Nach der Anreise am Freitag um 16.30 Uhr, 
die man selbst organisieren muss, beginnen zwei Tage voller Spaß und Unterhal-
tung. Sonntagnachmittags steht dann für 15.45 Uhr die Abreise aus Wemlighausen 
auf dem Programm.        

Erste Zielgruppe sind evangelische Kinder- und Jugendgruppen aus dem Kirchen-
kreis und dem CVJM Wittgenstein. Alle notwendigen Informationen über die Veran-
staltung selbst und die Möglichkeit zur Anmeldung bekommen Interessierte bei Da-
niel Seyfried vom Wittgensteiner Kompetenzzentrum für Kinder-, Jugend- und Fami-
lienarbeit unter Tel. (02751) 924142 oder nach einer E-Mail an daniel.seyfried@kk-
wi.de. Hier können sich auch Jungen und Mädchen ganz direkt anmelden, wenn sie 
bisher noch nicht in einer der kirchlichen Gruppen mitmachen. Daniel Seyfried, das 
Kompetenzzentrum und das Abenteuerdorf-Team hoffen auf ganz viele Anmeldun-
gen aus Wittgenstein und dem Hochsauerland.  

Weitere Infos gibt es auch im Internet unter https://www.juenger-lautstark.de. 
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Kirche Niederlaasphe 
 
Die 53 Jahre alte Eingangstür wurde am 11. April 2022 nun durch eine moderne Tür 
aus Aluminium ersetzt und erfüllt alle heutigen technischen Vorgaben an Sicherheit 
und Wärmeschutz. 
Am 12. April d. J. erfolgten zudem im Kirchturm bauliche Ergänzungen, um befugten 
Personen einen sicheren Aufgang zur Heizungs- und Glockenanlage zu 
gewährleisten. 
Beide Baumaßnahmen kosteten zusammen 10.586,12 €.           

Erhard Schaefer 
 

 

 
 
 
 
  

 


